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      Schleswig-Holsteinisches Oberlandesgericht 

     Beschluss 

ln dem Beschwerdeverfahren 

it-recht anwalt, rechtsanwalt, anwalt fachanwalt 
- Kläger - 

Prozessbevollmächtigter: 

Rechtsanwalt anwalt facebook, fachanwalt für it-recht, anwalt facebook, Gz.: 376 

gegen 

anwalt it-recht, fachanwalt it, anwalt recht 
- Beklagte und Beschwerdeführerin –  

 

hat der 9. Zivilsenat des Schleswig-Holsteinischen Oberlandesgerichts durch die Vorsitzende 

Richterin am Oberlandesgericht Dr. von Milczewski als Einzelrichterin am 13.11.2020 

beschlossen: 

Die sofortige Beschwerde der Beklagten gegen den Prozesskostenhilfe versagenden Be-

schluss des Landgerichts Itzehoe vom 26. Oktober 2020 wird auf Kosten der Beklagten 

zurückgewiesen. 

Gründe 

Die Beschwerde der Beklagten hat in der Sache keinen Erfolg. Das Landgericht hat zu Recht den 

Antrag der Beklagten auf Bewilligung von Prozesskostenhilfe zurückgewiesen. Voraussetzung für 

die Bewilligung von Prozesskostenhilfe ist neben der Bejahung der Erfolgsaussichten der Vertei-

digung gegen die Klageforderung bzw. Erhebung der Widerklage, dass die Beklagte nach ihren 

persönlichen und wirtschaftlichen Verhältnissen die Kosten der Prozessführung nicht oder nur 

zum Teil oder nur in Raten aufbringen kann, § 114 Abs. 1 Satz 1 ZPO. Dabei muss die Beklagte 

als  Antragstellerin  das  amtliche  Formular  zur  Erklärung  über die persönlichen und wirtschaftli-
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chen Verhältnisse benutzen, §§117 Abs. 3 und Abs. 4 ZPO. Dies hat die Beklagte nur unzurei-

chend getan. Sie verweist in dem Vordruck auf Anhänge und Anlagen, ohne den Vordruck an die- 

sen Stellen vollständig auszufüllen. Es ist nicht Aufgabe des Gerichts beigefügte Anlagen zu 

durchforsten und auszuwerten, um dann für die Beklagte die fehlenden Angaben in dem Vordruck 

zu ergänzen. Beigefügte Anhänge ersetzen nicht das Ausfüllen des Formulars, sondern dienen 

lediglich als Beleg für die Angaben in dem Formular. Auf das unzureichende Ausfüllen des Vor-

drucks ist die Klägerin mit richterlichen Verfügungen vom 18. August 2020 und 1. Oktober 2020 

hingewiesen worden. Eine vollständig ausgefällte Erklärung zu den persönlichen und wirtschaftli-

chen Verhältnissen ist auch nicht mit der Beschwerdeschrift eingereicht worden. 

Dr. von Mjlczewski 
Vorsitzende Richterin am Oberlandesgericht

 
 
 

 

 

 

 

 

 
 

Beglaubigt 
Schleswig, 16.11.2020 

Tönnsen 
Justizangestellte 


